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Das Interesse an zweikernigen Komplexen, in denen die beiden Metallzentren durch 
ein π-System verknüpft sind, hat sich in den letzten Jahren verstärkt.[1] 

Dimethylamino/Methoxy-substituierte Allenyliden-Komplexe von Chrom und Wolfram 
reagieren mit N-Nukleophilen unter Substitution der Methoxy-Gruppe (Abb. 1).[2]  

 

 
 

Abb. 1: Reaktion von Dimethylamino/Methoxy-Allenyliden-Komplexen gegenüber 
neutralen N-Nukleophilen 

 

Diese Substitutionsreaktion bietet prinzipiell auch einen Zugang zu zweikernigen 
allenylidenverbrückten Komplexen. Wir haben deshalb die Reaktivität von 
Dimethylamino/Methoxy-Allenyliden-Komplexen von Chrom und Wolfram gegenüber 
verschiedener anderer nukleophiler Substrate untersucht (Abb. 2), [3] um so zu 
neuen zweikernigen Komplexen zu gelangen. 

 

 
Abb. 2: Untersuchte Reaktion mit anderen Nukleophilen  
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